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Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagle Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die uſtellung der
Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

HalleDer vierteljährliche Abonnementspreis beträgt fr
2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 t excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung die Auflage hat
Drryr die Zahl 25,000 überſtiegen den günſtigſten

rfolg
Die Bekanntmachungen des Königl Landrathsamts

des Saalkreiſes des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
der Stadt Halle werden ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind durch unſere Zeitung veröffentlicht

Redaktion und Expedition der LSaale Zeitung
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Die Maunufakturen und die Koloniſation
Ueber den Nutzen der Kolonien beſteht in unſerem Volke

noch vielfach eine ſehr unrichtige r Die meiſten
denken nur an die Anſiedelung der arbeitsloſen und über
ſchüſſigen Kräfte des Mutterlandes es iſt dies gewiß ein
nicht zu unterſchätzender Geſichtspunkt aber nicht die Haupt
ſache Dieſe beſteht in der Vermehrung des Nationalreich
thums des Mutterlandes welche nicht etwa durch Gold und
Silberſchätze und Bergwerksprodukte weſentlich gefördert wird
r durch die neuen Abſatzgebiete welche das Mutterland
erobert

Spanien und Portugal haben allerdings Jahrhunderte lang
in ihren Kolonien in Amerika und Jndien ausſchließlich nach
den werthvollen Erzen gegraben und ſich der Täuſchung hin
gegeben daß die Silber und Goldfelder Perus und
Mexikos ihren Volkswohlſtand heben würden Aber das
Gegentheil iſt eingetreten
erſchkafft die Arbeitsluſt geſchwunden die Kultur des eigenen
Landes zurückgegangen und der Nationalreichthum gemindert
und an deſſen Stelle Armuth eingetreten Gold und Silber
ſind Werthmeſſer und Handelsinſtrumente aber nicht das

Weſen Reichthums dies beſteht in der Produktion alfo
in der Arbeit Wo die Arbeit vermehrt wird und die Pro
duktion der feineren Kulturerzeugniſſe zunimmt da iſt aucheine Vermehrung des Reichthums orhangen Darum hat

England einen ſo immenſen Nutzen von ſeinem Kolonialbeſitze
gehabt weil derſelbe dazu gedient hat die Arbeit des Landes
ins Unendliche zu ſteigern die pro zu vermehren
alle Genußmittel zu erhöhen und die Zahl derjenigen welche
an denſelben theilnehmen immer mehr zu vervielfältigen

Nicht alſo der Gewinn von Gold und Silber hat den
Reichthum Englands ausgemacht ſondern der große Abſatz
markt und das Bedürfniß ſeiner Kolonien an engliſchen
Jnduſtrieexzeugniſſen An der Spitze derſelben ſtehen die
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erzeugung billiger werden als wenn ſie nur in geringen
Quantitäten produzirt werden daß ſie aber vermöge ihres
geringen Volumens dennoch viel werthvoller ſind als alle
agrariſchen Erzeugniſſe

Ein tf mit Mancheſterwaaren repräſentirt einen un
endlich viel höheren Werth als ein ſolches mit Getreide oder
Vieh Je mehr daher ſolche Schiffe vom Mutterland nach
den Kolonien hingehen um ſo mehr Reichthümer holt das
Mutterland aus den Kolonien

Wenn nun alſo Deutſchland ſich jetzt anſchickt in Afrika und
in der Südſee Kolonien anzulegen und aus denſelben rechten
Nutzen ziehen will ſo muß es vor allem danach beſtrebt ſein
die Einwohner der Kolonien konſumfähig für ſeine Manu
fakturwaaren zu machen die noch zum Theil wilden Völker
ſchaften an die Nothwendigkeit der Kleidung zu gewöhnen undzu dieſem Zweck zunächſt Joviel Deutſche wie möglich nach den

Kolonien zu bringen welche dort Propaganda für die deutſchen
Manufakturwaaren machen Jndem dies geſchieht werden
die Eingeborenen ohne weiteres ſchon an die Arbeit gewöhnt
denn um in den Beſitz von Manufakturwaaren zu kommen
müſſen ſie arbeiten das Land urbar machen denn nur durch
den Austauſch von Landesprodukten können ſie dieſe Manu
fakturwaaren kaufen
Die bis jetzt erworbenen Kolonien ſtehen noch auf einer ſehr

tiefen Kulturſtufe und es wird ſehr viel Arbeit bedürfen um
Früchte dort zu pflücken Würden wir Kolonien mit etwas
entwickelterem Konſumbedürfniß wie in Oſtafrika
wie Korea in Oſtaſien oder wie ſüdamerikaniſche Gebiete ge
winnen dann würde ſich natürlich unſer Abſatz an Manufaktur
waaren ganz erheblich ſteigern und der Nutzen ein ſehr be
deutender werden können

Unſer Abſatz und unſere Produktion und damit unſer Reich
thum würde ſich in ſchnellen Progreſſionen ſteigern Die
Jnduſtrieſtädte welche ſich mit der Hervorbringung der Manu
fakturwaaren beſchäftigen würden rapide wachſen neue Jnduſtrie
ſtädte würden ſich entwickeln die Fabrikanten würden mehr
Gewinn und die Arbeiter mehr Lohn haben ſodaß dieſe wieder
beſſere Nahrung beſſere Kleidung und Wohnung ſich verſchaffen
i und mithin die Arbeitsloſigkeit im Lande verſchwinden
würde

Dadurch gewinnt dann auch wieder die Landwirthſchaft die
Preiſe unſerer Produkte ſteigen mit dem vermehrten Abſatz im

e und auch ſie nimmt Theil an der Steigerung des
Nationalwohlſtandes Die Koloniſation iſt eines der beſten
Mittel zur Beſeitigung der ſozialen Schäden ſie wirkt inten
fiver und ſchneller als alle ſozialen Refoxmen welche doch nur
einzelne beſonders hart empfundene Uebelſtände e aber
nicht die Haupturſache der ſozialen Krankheit die Arbeitslofig
keit und die niedrigen Löhne zu heben vermag

Gegen dieſen eigentlichen Kernpunkt der ſozialen Frage tritt
die Koloniſation als ein Hauptheilmittel auf weil ſie die
unendliche Vermehrung der Arbeit im Gefolge hat

Politiſche Ueberſicht
Der Zollausſchuß des öſterreichiſchen Abgeord

netenhauſes erledigte am Mittwoch die Jnduſtriezölle
Bei S 2 ver Zollnovelle welcher die Regierung ermächtigt im
Verordnungswege die Zollſätze für Getreide und Mehl bis zu
der Höhe der deutſchen Zölle abzuändern erklärt der

feinen Manufakturwaaren Tuche mwollene und leinene
Geſpinnſte Shawls Tücher und ſeidene Waaren

Es liegt auf der Hand daß dieſe Waaren durch Maſſen

Die Pismarck Ausſtellung in vVerlin 9
iſt am Dienstag mittag eröffnet d h gegen Entree dem Publikum
zugänglich gemacht worden da eine eigentliche Eröffnungsfeiernicht ſlattfand und zwar aus doppeltem Grunde Der Verein

Krebs, welcher aus jüngeren Buchhändlern beſteht d h ausangeſtellten nicht felbtantigen hat die etwaigen rüeberſchüſſe

des Unternehmens für einen wohlthätigen Zweck beſtimmt
weshalb das Comite alle überflüſſigen Ausgaben zu vermeiden
ſucht andererſeits aber theilt die Ausſtellung auch das Loos
alles Jrdiſchen im allgemeinen und aller Ausſtellungen im

ſpeziellen nämlich unfertig in die Welt zu treten Letzterest ſehr r da zahlreiche geſiſchriſten eben erſt kurz
vor dem 1 April erſcheinen werden und da ferner viele z
ſendungen aus Privatbeſitz erſt kommen ſollen Koſtbare Sachen
ſind ja ſchon geſchickt worden wie z B mehrere Unika von
dem Rittmeiſter a D Herrn i v Bismarck auf Kniephof
u a dagegen hat Graf Wilhelm Bismarck noch einige
Familienbilder verſprochen und Se Majeſtät der Kaiſer
hat heute dem Comite aus ſeinem Privatbeſitze ein Portrait

des Fürſten von Prof Dr Otto Heyden z Dispoſition ſtellen
laſſen Außerdem befindet ſich in der kgl Bibliothek eine in

der ganzen Welt einzig daſtehende Sammlung aller auf den
Krieg von 1870/71 bezüglichen Druckſachen vom größten Buche
bis zur kleinſten Zeitung und Karrikatur herab gleichviel in
welcher Sprache und es ſollen aus dieſer von Sr Majeſtät
Luft veranlaßten Kollektion alle den Fürſten direkt betr Stücke
auf Allerhöchſten Befehl der Ausſtellung zugeſchickt
werden wie der Geh Hofrath Borck mittheilte So zeigt
ſich für die bei dem bevorſtehenden Jubiläum ja doppelt inter
eſſante Ausſtellung nicht nur im ganzen Deutſchen Reiche ſon
dern ſelbſt an Allerhöchſter Stelle die lebhafteſte Theilnahme
welche bei der bis zum 8 April geplanten Dauer noch manches
werthvolle Stück dem Publikum zugänglich machen wird

Die Ausſtellung befindet ſich eine Treppe hoch in dem großen
Oberlichtſaale des Architeftenhauſes links von dem Podeſt
auf dem eine koloſſale Büſte des Reichskanzlers mit dem

deutſchen Zölle in den Zolltarif aufzunehmen

Lorbeerkranze geſchmückt zwiſchen grünen Gewächſen und von

Handelsminiſter auf dieſe allgemeine Ermächtigung verzichten
zu wollen er ſei bereit die betreffenden Zölle in der Höhe der

den Reichsfahnen im Hintergrunde drapirt dem Herauf
ſteigenden ſchon von weitem ſichtbar wird Der Saal ſelbſt
beherbergt außerdem eine r bau und kunſtgewerbliche
Ausſtellung welche für daſſelbe Entree von 50 gleichfalls
beſichtigt werden kann und in die man die Bismarck Ausſtellung
derartig hineingeſchoben hat daß für letztere der mittlere Raum
oder Lichthof nebſt einem Seitengange freigemacht wurde So
bilden die von der Decke ringsum herabhängenden Lampen vie
Schränke an den Seiten und zahlreiche andere Kunſtſachen zu
gleich einen effektvollen mit ſehr viel Geſchick und Takt be
nutzten Rahmen für unſere Ausſtellung Jn der Mitte des
Lichthofes iſt ein mit Aufſätzen verſehener Tiſch deſſen vier
Seiten den größten Theil der Literatur und Kunſtſachen ent
halten während an den Pfeilern ringsum Büſten und Photo
graphien ſich befinden der Sagen iſt nur mit Bildern
ausgefüllt und beſondere literariſche Sachen ſind auf Neben
tiſchen ausgelegt Selbſtverſtändlich ſieht man ſämmtliche be
kannte Büſten des Reichskanzlers in Gips Bronze und
Marmor und auch einzelne unbekannte wie z B neben dem
kölner Denkmal ein Reiterſtandbild des Fürſten Die meiſten
ſind von Micheli Kaſtan Schwenzger u a großen Kunſt
handlungen eingeſchickt Ebenſo enthalten die Photographien
alle Porträts vollzählig und gewähren uns mit den übrigen
Bildern zuſammen eine völlige Ueberſicht über die äußere Ent
wickelung des Fürſten Sehr intereſſant iſt darunter das
äl teſte Bild aus dem Jahre 1834 welches Bismarck
als bartloſen lockigen Jüngling zeigt und den ſchärfſten
Kontraſt 8 den bekannten drei Lenbachs bildet
oder zu Bismarck im weißen Vollbart nton von
Werner hat ſeine Skizze Bismarck im Gaudeamus leſend
12 Jannar 1877 facſimiliren laſſen und die Photographiſche

Geſellſchaft hat die beſten und größten ihrer Produkte darunter
den Einzug 1871, Biémarck und Napoleon bei Sedan 2e
an und vor den Pfeilern ringsum ausgeſtellt Uebrigens ſind
nach unſerm Urtheile unter den Photographien Bismarcks die
Beſten die von dem Kiſſinger Hoſphotographen Pilartz ein
eſchickten während die neueſten Aufnahmen von Sophus

der Berliner Medaillenilliams erſt eintreffen ſollen
Die Bismarck Medaillen Be

Münze von Oſtermann ſind gleichfalls ausgeſtellt ſie zeigen

S

Die von den ſchweizeriſchen Behörden eingeleiteten
Maßregeln wider das Treiben der Anarchiſten
e bis jetzt ſo gut wie reſultatlos geblieben Jn Bern ſelbſt
at die Unterſuchung nichts zu Tage gefördert Genevois

und Grenzpoſt erzählen zwar von neuen Hausdurchſuchungen
welche in letzter Woche a Anordnung der r
Unterſuchungsrichter in Genf und Baſel ſtattgefunden haben
rgn aber hinzu die Ausbeute ſei gering geweſen
Freien Rhätier leſen wir Herr Regierungsrath Dedual in

Chur eidgenöſſiſcher Unterſuchungsrichter in der Anarchiſten
angelegenheit begab ſich am letzten Mittwoch wieder nach
Zürich um die Unterſuchung fortzuführen Es ſoll ſowie nichts zu Tage gefördert worden ſein was auf anarch ſche

Pläne hinweiſe

Ueber die Antwort welche der König von Dänemark
auf die Adreſſe des Folkethings gegeben hat läßt ſichdas Organ des Folkethingspräſidenten Berg wie folgt aus
Die Hauptſumme der Antwort iſt daß das Miniſterium

Eſtrup die Zeit noch nicht gekommen glaubt das Land den
Frieden und die Entwickelung genießen zu laſſen für die dieſes
Miniſterium ein dauerndes und abſolutes Nee bildet
Aber ſelbſt wenn dieſe Antwort nur wenig zufriedenſtellend iſt
für die vielen bedeutungsvollen Aufgaben deren Löſung dasMiniſterium im Wege ſteht ſo hat das Folkething doch keine

Veranlaſſung ſich ſeinen Gang zum Könige verdrießen zu
laſſen Das Thing hat durch das angebotene Mirgrzaeſes und
darauf durch ſein erbieten eines interimiſtiſchen Finanz

welches dem Landsthing die zu Erwägungen erforder
iche Zeit und Muße ſichern konnte das Seinige dazu gethan

um den Konflikt abzuwehren auf den man von miniſterieller
Seite ſich und andere hingeſetzt hat und es hat endlich durch
ſeine Adreſſe verſucht bei allen Jntereſſenten ein klares Ver
ſtändniß der Situation z ſchaffen Das Thing hat wie die
Verhältniſſe nun einmal liegen ſein Möglichſtes gethan zurück
uhalten und zu warnen und hat jetzt nur mit Ruhe derHfuchterfullung abzuwarten ob die anderen den Sprung

wagen werden zu dem ſie ſchon ſo lange einen Anlauf ge
nommen haben

Der Times wird aus Kalkutta vom 22 d gemeldet
Die unſchlüſſige Haltung des engliſchen Kabinets hat die
indiſche Regierung nicht beeinflußt Es ſind Befehle

n 50,000 Mann Truppen in Bereitſchaft halten
Die Batterien der an der Tr des Pendſchab s ſtationirten
Streitmacht ſind von 4 auf 6 Geſchütze verſtärkt worden
Die Ghurka Regimenter werden ebenfalls ſehr verfſtärkt
Lebensmittel und Transportmaterial für eine ſtarke Streit
e werden in Quetta und anderen Punkten in der Nähe
von Piſchin angeſammelt Andere obgleich weniger augenfällige
Vorbereitungen werden in Eile betrieben und die Militär
behörden glauben zuverſichtlich daß mit den Anſtalten die ſeit
längerer Zeit getroffen worden ſie eine ſtarke Armee nach
Herat bringen könnten lange ehe die Ruſſen im ſtande ſein
würden es zu nehmen

Die portugieſiſche Deputirtenkammer hat kürzlich
einen Geſetzentwurf angenommen welcher die Freiheit des
Seehandels für alle Flaggen zwiſchen Portugal und deſſen
öſtlich vom Kap der Guten Hoffnung gelegenen Kolonien
nämlich den Provinzen von Mozambique h
Goa Macao und Timor feſtſetzt Die fremden Schiffe die

in die Tajomündung einlaufen um ſich nach dem Oſten ubegeben und umgekehrt werden das Recht haben ündemſhe

Produkte nach und von den genannten Kolonien einzuladen

im Avers den Kanzier auf dem Revers die Germania welche
ſich mit der Linken auf ihr lorbeerumwundenes Schwert ſtützt
und mit der Rechten einen nene emporhält Jhre
Größe iſt etwa die eines Fünfmarkfſtückes doch ſind ſie auch in
kleinem Format zu Berloques in Silber und Bronze aus
geführt und für 5 reſp 2 M käuflich zu haben wie überhaupt
der Befucher hier gleich die beſte Gelegenheit hat ſich ein
Andenken zu erwerben Daß auch Schönhauſen Friedrichs
ruh und Varzin nicht fehlen u Theil in den koſtbarſten
Mappen zuſammengeſtellt iſt ſelbſtverſtändlich

Die Literatur umfaßt auch zahlreiche Muſikalien z B neben
dem unvermeidlichen Kamerun Marſch die von R v Gottſchall
gedichtete und von Karl Reinthaler komponirte Bismarck
Hymne, ſowie das für die Münchener Feier von r
gedichtete BismardLied Die Bücher und Broſchüren
enthalten noch manches nicht recht hierher gehörige das
auch noch entfernt werden ſoll Uebrigens beabſichtigt das Comite
einen eingehenden Katalog zu verfaſſen welcher die geſammte
Bismarck Literatur zuſammenſtellen ſoll ein ebenſo dankens
werthes als ſchwieriges Unternehmen Anzuerkennen iſt jetztſchon die große Unparteilichkeit mit welcher man bei den ä teien
wie neuen Sachen auch die gegen Bismarck gerichteten auf
genommen hat ſodaß ſelbſt die Kübſche Zeichnung nicht fe

welche ihn im Friſirmantel zeigt während Kladderadat
ihm die Haare brennt Letzterer d h ſeine Redaktion
übrigens alle Jahrgäuge in koſtbarem Einbande geſchickt von
der erſten Nummer an die den Titel wie Nr 1 Sonntag
den 7 Mai 1848 Kladderadatſch gan für und von
Bummler bis zur letzten und ein Durchblättern derſelben
iſt höchſt intereſſant

Ueber Land und Meer hat 18 Nrn ausgelegt Die
erſte vom 5 Oktober 1862 rn Freiherr v Bismarck
Schönhauſen kgl preußiſcher Miniſterpräſident mit einem
uns gei fremden Geſicht während uns e n
vom 5 Oktober 1866 Otto Graf v BismarckSchönhauſen
kgl preuß Miniſterpräſident ſchon ganz bekannt iſt Die
anderen enthalten dann lauter Scenen aus dem Leben
Bismarcks das Attentat in Kiſſingen und den Beſuch in Wien
die drei Kanzler in Skierniwiece und ſelbſt die Kongo Konferenz
Eine ähnliche hochinterefſante Zuſammenſtellung aller betr



Der Oſſervatore Romano veröffentlicht den lateiniſchen
Text eines unter dem 1 Febr von dem Papſte an den
ſehr von China gerichteten Schreibens in welchem
der Papſt dem Kaiſer empfiehlt den Miſſionären und Chriſten
in dem 4en Reiche ſtets namentlich aber in ſo

rigen Zeiten wie jetzt ſeinen Schutz angedeihen zu
en

Deutſches Reich
25 März Se Maj der Kaiſer gmvfing heute

den Beſuch der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin
und der großherzoglich badiſchen Herrſchaften Mittags arbeitete
der Kaiſer mit dem Chef des Civilkabinets Prinz Friedrich
Karl befand ſich heute in Frieſack um die 4 Escadron desBrandenb Huſ Reg Zieten ſche Huſaren Nr 3 zu beſichtigen
Der Erbgroßherzog von Oldenburg hatte ſich geſtern früh
von hier nach Dresden begeben und war abends nach Berlin
urückgekehrt Nach ſeiner Rückkehr folgte derſelbe einer Ein
adung des Grafen Hohenau und trat ſpäter ſeine Rückreiſe nach

Oldenburg an Prinz Friedrich Karl ſtattete geſtern dem
re von Genug vor deſſen Abreiſe im Schloſſe noch einen

eſuch ab und gab demſelben dann zum Bahnhofe das Geleit
Am Nachmittage des r v Tages erſchien der Reichskanzler im Echloſſe bei dem Herzoge welch letzterer ſchon
früher dem Fürſten einen Beſuch abgeſtattet hatte Der Herzog
hat ſich nach England bez Schottland begeben Der Herzog
von Anhalt iſt geſtern nach Deſſau zurückgekehrt Die Herzogin

gen Tochter Prinzeſſin Alexandra reiſten abends nach Neu
trelitz
O Berlin 25 März Bekanntlich iſt dem Bundesrathe

vor einigen Wochen ein Entwurf über Abänderung des
Gerichts Verfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeß
ordnung zugegangen der die Bildung und Zuſammenſetzung
der Schwurgerichte anders geſtalten ſoll Bei den Be
rathungen in den Ausſchüſſen hat es ſich ergeben daß die
Vorlage einer vollſtändigen Umarbeitung wird unterzogen
werden müſſen und dieſe Umarbeitung bietet dem Vernehmen
nach wieder ſo viele Schwierigkeiten daß ſchon jetzt mit ziem
licher Sicherheit anzunehmen iſt der Entwurf werde in der
uſſnden Seſſion gar nicht mehr an den Reichstag ge
angen

Die Ergebniſſe der Reichstag sſeſſion in ihrembisherigen Verlaufe ſind nur ziemlich mäßige Jn allen drei

vorgeſchriebenen Leſungen ſind erledigt Der Etat für 1885,/86
nebſt Anleihegeſetz und der Nachtragsetat zu 1884/85 Reichs
beitrag zu dem Zollanſchluß Bremens ſowie die Poſtdampfer
Vorlage welche mehrere Monate in der Kommiſſion verblieb
daneben ſind noch einige kleinere Vorlagen zu nennen wie das
Sperrgeſetz Novelle zum Reichsmilitärgeſetz und zum Reichs
beamtengeſetz ſowie der Antrag Windthorſt über Aufhebung
des Expatriirungsgeſetzes 2c Aus der Zolltarif Vorlage haben
Getreide und Holzzölle bereits zwei Berathungen hinter ſich
Die Kommiſſions Berathungen ſind beendigt über die Ent
würfe betr Ausdehnung der Unfall und Kranken Verſicherung
auf die Transportgewerbe die Poſtſparkaſſen und die Börſen
ſteuer Eine nicht geringe Reihe von Regierungs Vorlagen
und Anträgen aus dem Hauſe unterliegen den Berathungen
der Kommiſſionen noch wie die Ausdehnung der Arbeiter
Verſicherung auf die Land und Forſtwirthſchaft die Er
gänzung des Gerichtsverfaſſungs Geſetzes betr Exterritorialität
und die verſchiedenen Anträge zur Gewerbeordnung Wenn
die Ergebniſſe der Reichstagsſeſſion in ihrem bis
herigen Verlaufe nur ziemlich mäßige waren ſo läßt ſich doch
audererſeits behaupten daß der Reichstag eine ſo ausdauernde
Thätigkeit entwickelt hat wie bisher noch in keiner Seſſion
Die Seſſion begann am 20 Nov und wurde nach einer drei
wöchentlichen Vertagung um Weihnachten am 8 Jan wieder
aufgenommen Von letzterem Tage an hat der Reichstag mit
einziger Ausnahme der achttägigen Vertagung aus Anlaß der
Kultusdebatten im Abgeordnetenhauſe nicht an einem einzigen
Tage die Plenarberathungen ausgeſetzt Die Zahl der Plenar
ſitzungen iſt bereits bis auf 75 angewachſen während die lange
Seſſion 1879 zur Berathung des Zolltarifs es nur auf 80
Sitzungen brachte Daneben haben die verſchiedenen Fach
und Spezial Kommiſſionen angeſtrengt wie kaum je gearbeitet
ſodaß es z B die Petitions Kommiſſion der bisher gegen
r Petitionen zugegangen ſind bereits auf 50 Sitzungen

te

Die betreffende Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes erledigte am Mittwoch in erſter Leſung den Reſt des
n Verwendungsantrags ohne materielle

iderung und beſchloß das Jnkrafttreten deſſelben zugleich
nit demjenigen der Zollnovelle

u Fyrün

Jm braunſchweigiſchen Landtage wurde am Mittwoch

betreffende Erklärung der ſtaatseine die Erbfolgefrageon des Landtags verleſen welche
rechtlichen Kommiſ
lautet

Die von der Landesverſammlung eingeſetzte Kommiſſion für
a Angelegenheiten hat ihre Aufgabe nicht allein in
er r etwaiger Vorlagen finden zu ſollen ſondern

den Abſichten der Verſammlung auch dadurch zu entſprechen
eglaubt d ſie etwa zur Förderung der ſchwebenden Fragen
ienſtliche Maßregeln durch eigene Anträge anzuregen habe

Sie hat demgemäß die Frage erwogen ob die von dem Staats
miniſter in der Sitzung vom 10 d abgegebene Erklärung Ver
z zu einer Gegenäußerung der Landesverſammlung
insbeſondere zu einer Erklärung bezüglich ihrer Auffaſſung der
die Thronfolge betreffenden Fragen geben könne oder müſſe
Die Kommiſſion hat dieſe Erwägung nicht ohne vorgängige
Verſtändigung mit der Landesregierung abſchließen zu dürfen
geglaubt und iſt infolge der dieſerhalb ſtattgefundenen Be
ſprechungen zu der Ueberzeugung gelangt daß ein derartiger Schritt
ſeitens der Landesverſammlung bei der gegenwärtigen Lage
der Sache einerſeits nicht erforderlich andererſeits nicht
wünſchenswerth ſei Sie hat deshalb von einer Anregung in
dieſer Richtung abgeſehen hält ſich indeſſen für verpflichtet von
der ſtattgehabten Prüfung der Landesverſammlung dieſe Mit
theilung zu machen Die Kommiſſion glaubt noch hervorheben
zu ſollen daß bezüglich des Regentſchaftsgeſetzes vom 16 Febr
1879 zwiſchen der Landesregierung und der Kommiſſion Ein
verſtändniß darüber herrſche daß einerſeits zur ſchleunigen
a eruß der nach 8 6 dieſes Geſetzes event erforderlich
werdenden Maßnahmen ſoweit thunlich ſchon vor Ablauf der
darin feſtgeſtellten Friſt vorbereitende Schritte zu thun ſein
werden daß aber andererſeits die Aufgaben und Beſugniſſe
des Regentſchaftsrathes eintretenden Falles erſt mit der Durch
führung der gedachten Maßnahmen erlöſchen

Die Erklärung wurde ohne Debatte ad acta genommen Auf
die Anfrage eines Abgeordneten wie es mit der Zahlung der
Erbſchaftsſteuer von einer halben Million Mark ſeitens des
Herzogs von Cumberland ſtehe erwiderte der Staatsminiſter
Graf Görtz Wrisberg er ſei zur Zeit nicht in der Lage die
ſchwierige und delikate Frage zu beantworten

Während unſere Zucker Jnduſtrie augenblicklich mit den
größten Schwierigkeiten zu kämpfen hat ſcheint ihr von Frank
reich aus eine neue Gefahr zu drohen welche nicht nur
unſere deutſche Zuckerinduſtrie ſondern die geſammte Rüben
zucker Jnduſtrie trifft Es iſt ſchon lange bekannt daß
man den Traubenzucker Glykoſe aus verſchiedenen billigen
Stoffen ſo aus Kartoffeln und ſogar aus Sägeſpänen dar
ſtellen kann dieſer Zucker ſpielte jedoch keine große Rolle da
ihm die Eigenſchaft der Kryſtalliſation welche den Rohrzucker
und den Rübenzucker auszeichnet fehlte Es war nun ſchon
lange das Streben der Chemiker durch Umwandlung
des Traubenzuckers in kryſtalliſirbaren Zucker denſelben
zu einem ebenbürtigen Konkurrenten guf dem Zucker
markt zu machen Vor einigen Jahren iſt nun auch
dieſe Umwandlung gelungen doch war die Prozedur eine ſo
koſtſpielige daß von einer techniſchen Verwerthung keine
Rede ſein konnte man betrachtete das Verſahren als eine vom
wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus ſehr intereſſante Laboratoriums
Arbeit und damit war die Sache abgethan Jn Frankreich
ſcheint man aber anderer Meinung geweſen zu ſein man hat
ſich dort ſehr ernſthaft mit der Sache beſchäftigt und iſt be
ſtrebt geweſen das koſtſpielige Verfahren der Umwandlung
durch ein billiges zu erſetzen Dies ſoll nun einem Chemiker
in Lyon welcher ſich bei ſeinem Verfahren der jetzt gleichſam
die Rolle eines Mädchen für Alles ſpielenden Elektrizität
bediente gelungen ſein Man muß natürlich ſolchen Mel
dungen gegenüber ſehr vorſichtig ſein immerhin aber zeigt die
Mittheilung daß man ſich in techniſchen Kreiſen ernſthaft mit
der Angelegenheit beſchäftigt

Contreadmiral v Wickede wurde durch Kabinetsordre zum
Vizead miral befördert

Wilhelm v Wickede wurde 1830 in Roſtock geboren wo ſein
Vater die Stelle eines Landesſteuerdirektors bekleidete Der
tägliche Anblick des ſchiffreichen roſtocker Hafens die häufigen
Fahrten nach Warnemünde und von dort aus in die See
weckten ſchon in dem Knaben die Neigung das Leben des See
mannes zu ſeinem Berufe zu wählen Dieſer Neigung trat
jedoch der väterliche Wille entſchieden entgegen und als der
Vater endlich dem Drängen des Sohnes nachgab und dem
Sechszehnjährigen geſtattete als Schiffsjunge auf einem Segel
ſchiffe der Godeffroy ſchen Packetſchiffslinie nach Newyork zur
See zu gehen hatte er verabredet daß ihm auf dem Schiffe
nicht die geringſte Vergünſtigung oder Erleichterung zu theil
werde in der Hoffnung daß der ſchwere Dienſt den Sohn ab
ſchrecken und zur Ergreifung eines anderen Berufes bewegen
werde Dieſe Hoffnung ſollte nicht in Erfüllung gehen
v Wickede fuhr zwei Jahre 1846 48 als Schiffsjunge und
Leichtmatroſe auf Godeffroy ſchen Schiffen Jm Frühjahr 1848

Marine und diente in derſelben 3 Jahre fand auch mannichfache
Gelegenheit ſich auszuzeichnen Jm Winter 1850 51 löſte die
Flotille der Herzogthümer ſich auf und v Wickede hatte dieAbſicht zur Kauffahrteiſtotte zurückzukehren Schon hatte er
eine Unterſtenermannsſtelle auf einem hamburger Segelſchiffe
eingenommen als der öſterreichiſche Geſandte in Hamburg dem
ſeine Tüchtigkeit bekannt geworden war ihn bewog auf der
öſterreichiſchen Kriegsflotte als Kadett einzutreten Er beſtand
das Offiziersexamen und wurde Unterlieutenant Als die Fran

oſen 1859 Venedig blokirten wurde dem Lieutenant v Wickedeer Auftrag mittels eines mit Schießbaumwolle angefüllten
Branders das franzöſiſche Admiralſchiff in die Luft zu ſprengen
Der Brander lief aus aber in der Nacht wurde er von heftigen
Winden abgetrieben und der ſchleunige Se von
Villafranca machte den Feindſeligkeiten ein Ende Als Befehls
haber eines Kanonenbootes fuhr v Wickede nun im Aegäiſchen
Meere um daſſelbe von den griechiſchen Seeräubern zu reinigen
und war dann mit Vermeſſungen am Bosporus beſchäftigt Als
Kapitän machte er die Seeſchlacht bei Liſſa mit und errang als
Befehlshaber des Kanonenb I Kl Dalmat hohe Auszeichnungen
vom Kaiſer von Oeſterreich und Kaiſer von Mexiko Jm Jahre 1868
ſchied er aus der öſterreichiſchen Marine und trat als Korv Kapitän
zur preußiſchen Flotte über Er ſtand 1870 als erſter Offizier
auf der Panzerfregatte König Wilhelm führte dann die
Schiffsjungenbrigg Musquito und 1875 die Segelfregatte
Niobe für die Kadetten zur See Eine zweijährige Reiſe

um die Erde machte er 1876 78 als Kommandant der Kor
vette Eliſabeth mit den Seekadetten worauf ihm 1879 das
Kommando einer Korvette übertragen wurde Jn friſcher
Erinnerung ſind die Kommandos die v Wickede in den Jahren
1881 und 82 über die Panzergeſchwader in den deutſchen Ge
wäſſern geführt hat und die ehrende Anerkennung die er ſich
dadurch erworben Mit der Beförderung zum Vizeadmiral iſt
d ntlich auch die Führung des Prädikates Excellenz ver

unden

Aus Konſtantinopel wird gemeldet daß Veli Ri za
Paſcha am Mittwoch von dort nach Berlin abgereiſt iſt
Die Reiſe dürfte wohl mit der Regelung der egyptiſchen An
gelegenheiten in Zuſammenhang ſtehen

Mehrfachen aus den Kreiſen des reiſenden Publikums
r Wünſchen entſprechend hat der Miniſter der öffent

ichen Arbeiten wie wir hören neuerdings J daß die
für Nichtraucher und Frauen beſtimmten Coupés auf allen
preußiſchen Staatsbahnen in übereinſtimmender Weiſe äußerlich
kenntlich gemacht werden An jedem derartigen Coupé ſind dem

gemäß in Zukunft zwei Schilder eines von ßen das zweite im
Jnnern mit der Bezeichnung jenachderi Nichtraucher oder
Frauen anzubringen Die Durchführu q dieſer Neuerung wird

nach und nach bewirkt werden ſodaß dieſcibe in nicht allzulanger
Friſt beendigt iſt

Darumnſtadt 25 März Die Beiſetung der Leiche der
Prinzeſſin Karl hat in Gegenwart Sr K Hoheit des
Prinzen Wilhelm von Preußen des Prinzen von Wales und
den ren hier anweſenden Fürſtlichkeiten heute vormittag ſtatt
gefunden

Gotha 25 März Jn der heutigen Sitzung des gemein
ſchaftlichen Landtages wurde das Geſetz betreffend die
Sanirung der Deutſchen Grundkreditbank in der Faſſung
der Regierungsvorlage bei der Endabſtimmung mit 16 gegen 13
Stimmen genehmigt

Stettin 25 März Die Generalverſammlung der
Pommerſchen ökonomiſchen Geſellſchaft Landwirthſchaft
licher Centralverein der Regierungsbezirke Köslin und Stettin
beſchloß eine Reſolution an den Reichskanzler worin derſelbe um
Durchführung der internationalen Doppelwährung erſucht
wird weil nur dieſe der deutſchen Landwirthſchaft eine gedeihliche
Entwicklung ſichere

Halle den 26 März
Meteorologiſche Station

S März 10 U abs 260 März 6 U mgee

Barometer Millimeter 758,61 758,25Thermometer Celſius 2,7 3,0Relative Feuchtigkeit m 98 939Wind NO1 NNO6 U früh Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 März 8 U morgens Ein Maximum über Finnland von 780 mm
bedingte über Mitteleuropa die Fortdauer der öſtlichen und nördlichen Luft
ſtrömung die nördlich ſchwächer ſüdlich ſtärker auftrat Das Wetter war
vorherrſchend trübe und zu Schneefällen geneigt die Temperatur war im nörd
lichen Theile nahezu normal im ſüdlichen lag ſie noch bis 9 Grad unter der
normalen Haparanda 776 6 Süd ſtark wolkenlos Moskau 776 0 Oſt ſtill
bedeckt Hamburg 768 4 Nordoſt leicht bedeckt Wien 762 1 Nordweſt
ſchwach Schnee Nizza 750 4 Oſt ſtill wolkenlos Paris 768 2 Nordoſt
leicht wolkenlos Am 23 7 U früh Pola 757 7 Oſt mäßig bedeckt
Rom 756 10 Oſt ſtill bewölkt Konſtant 758 9 ſtill Nebel

Aus Spalato wird unterm 24 d gemeldet Heute um 2 Uhr
32 Min früh waren hier zwei raſch aufeinanderfolgende
Erdſtöße in der muthmaßlichen Richtung von Süd nach Nord
fühlbar Es herrſchte noch Windſtille ſeil Tagesanbruch jedoch

trat er als Seekadett in die neuformirte ſchleswig holſteinſche l tobt längs der ganzen Küſte von Trieſt bis Leſina ſtürmiſche

Exemplare wird von der Leipziger Jlluſtrirten Zeitung
noch erwartet

Außerordentlich anziehend iſt das Gedenkbuch des
Krieges 1870/71 und der Aufrichtung des Deutſchen
Reiches Fakſimiles der Denkſprüche und OriginalHand
ſchriften der deutſchen Fürſten Feldherren und Staatsmänner
im Germaniſchen Nationalmuſeum zu Nürnberg

Der Erſte Direktor des Muſeums Dr Eſſenwein faßte
den Plan zu dieſer Sammlung während des Krieges Als
ihn dann im Frühjahr 1871 der Geh Legationsrath Abeken
beſuchte nahm dieſer die Jdee lebhaft auf und ſammelte ſelbſt
viele Blätter Später wurden dieſe Autographen dann
fakſimilirt und erſchienen bei Soldoau in Nürnberg 1873 in
zwei Abtheilungen deren erſte hier ausgelegt iſt

Blatt 1 zeigt uns das Fakſimile der von Sr Maj dem
Kaiſer und König nach der Schlacht bei Gravelotte im Biwack
bei Rézonville 9 Uhr abends dem Fürſten Bismarck diktirten
und eigenhändig unterſchriebenen Siegesdepeſche an die Kaiſerin
während auf Blatt 2 ſteht

Erſt wägen
dann wagen

Wilhelm Imp Rex
Berlin 31 Januar 1873
Bl 3 Auguſta deutſche Kaiſerin Königin von Preußen
Bl 4 e und Beharrlich Friedrich Wilhelm

Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen Berlin
den 18 Jan 1872

Die Kronprinzeſſin hat auf Bl 5 die Strophe von Strachwitz gewählt 3he a
Daß Dich Gott in Gnaden hüte

erzblatt Du der Welten Blüthe
ölkerwehre
tern der Ehre

Daß Du ſtrahlſt vom Meer zu Meere

So geht es fort Auf Bl 16 finden wir endlich eine
lapidare Autobiographie Bismarck s welche lautet

Leopold Eduard Otto von Bismarck geboren zu Schön
hauſen in der Altmark am 1 April 1815 Mitglied des ver
einigten Landtages von Preußen 1847 Königl Preußiſcher Ge
ſandter am Deutſchen Bundestage 1851 Geſandter am Kaiſerl
Ruſſiſchen Hofe 1859 am Kaiſerl Franzöſiſchen 1862 Königl
Preußiſcher Stagtsminiſter den 23 Sept deſſelben Jahres
Kanzler des Norddeutſchen Bundes 1867 Kanzler des Deutſchen
Reiches 1871

Fert unda nec regitur
Wahrlich eine Welt von Ereigniſſen in wenigen Worten

So iſt dieſe Sammlung trotzdem ſie uns Fakſimiles zeigt
außerordentlich anziehend nicht zum wenigſten durch die mit
getheilten Denkſprüche der hiſtoriſchen Perſönlichkeiten

Aehnlich aber anders in der Ausführung iſt eine zweite
Sammlung welche zugleich den höchſten Werth dadurch er
t e ſie uns die Autographen ſelbſt zeigt näm
ich da

Deutſche Kriegsſtammbuch von 1870/71 Eigen
ändi ge r deutſcher Fürſten Heerühr 4 iplomaten zc geſammelt von Friedrich

arnecke
err Warnecke Geheimer Rechnungsrath erhielt 1873 drei

Blätter mit den kunſtvoll ausgeführten Wappen von Moltke
Roon und Bismarck worauf er den Plan faßte eine
Sammlung der Wappen und Autographen aller für
den Krieg wichtigen Perſonen zu r ten Graf Moltke
und Roon fügten ſofort ihrem Wappen die eigenhändige Unter
ſchrift hinzu ſpäter auch Fürſt Bismarck nachdem derſelbe
durch den Hofrath Keßler erſt Erkundigungen über den Zweck
des Unternehmens hatte einziehen laſſen Allmälig brachte
Herr Warnecke die 210 Blätter zuſammen welche Wappenund Autographen aller veutſchen Fürſten ämmtlicher
Heerführer und Diplomaten enthalten C auch vieler

anderer Geiſtlichen und der Sänger des Krieges Geibel
Redwitz Scheffel Dahn Moericke r v Fallersleben
Auch der Hofrath Louis Schneider fehlt ebenſowenig wie
Wrangel obgleich letzterer eigentlich nicht hineingehört Die
meiſten Wappen ſind vom Hofmaler Heinrich Nahde in Berlin
gemalt manche das ihrige auch gleich ſelbſt ausführen
laſſen wie z B König Ludwig II von Baiern das ſeinige
durch Franz von Seitz in München So geben dieſe Wappen
zwar verſchieden aber alle mit künſtleriſcher Vollendung aus
geführt dem Ganzen neben den Autographen noch einen
außerordentlichen Reiz und Werth beſonders für Heraldiker
Auf der heraldiſchen Ausſtellung zu Wien 1878 veranlaßte
der dorthin geſchickte Theil der Sammlung denn auch ein
lebensgefährliches Gedränge und ähnlich ging es 1882 in Berlin
Das Ganze iſt heute höchſt gediegen und geſchmackvoll von
Edmund Blankenburg in Berlin eingebunden und von geradezu
enormem Werthe wie u a der Umſtand beweiſt daß für einen
kleinen Theil ſchon früher von einem ſüddeutſchen Hofantiquar
12,000 M geboten wurden Natürlich liegt das koſtbare Werk
nicht offen aus ſondern befindet ſich wohlverwahrt in einem
feuer und diebesſicheren ſchönen Geldſchrank wird aber von
den Herren des Comites jedem Beſucher auf Wunſch mit der
größten Liebenswürdigkeit eingehend gezeigt Ein Durchblättern
des Werkes lohnt allein ſchon den Gang dorthin Die
Autographen enthalten übrigens meiſtens eine kurze Deviſe
oder blos den einfachen Namenszug z B auf Bl 1 Suum
euique Wilhelm Imp Rex weiterhin Otto Fürſt
von Bismarck Berlin 19 April 1873 Bei vielen beſonders
den bürgerlichen Herren ohne Wappen ſind auch noch die
Photographien beigegeben

Unter den zahlreichen Fakſimiles Bismarcks iſt inhaltlich
re hert ein in rother Schrift wiedergegebener Brief
in der Nr 209 des Pariſer Figaro vom 6 Febr

anderer bedeutender Perſönlichkeiten z B Stephans aller
Generalärzte wie Lauer des Garniſonspredigers Frommel und

1872 welchen die Verlagshandlung von Langenſcheidt in Berlinſchön eingerahmt und an einem feuer W ausgeſtellt

hat de VillemeſſantAm Kopfe deſſelben iſt eine von H



Bora Nordoſtwind mit Regen die Höhen des Karſt ſind
kg rat die Temperatur niedrig Trieſt und Pola 4 Grad

us
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UniverſitätsNachrichten

p Göttingen 25 März Unſere Univerſität iſt von einem
Verluſte betroffen worden indem Herr Dr Alfred Enneger
Froeſop der Mathematik geſtern zu Hannover bei ſeinen

erwandten in noch nicht vollendetem 55 Lebensjahre ge
ſtorben iſt
gar

Provinzial Nachrichten
Der RNachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
O Wittenberg 24 März Die StadtverordnetenVerſammlung faßte in ihrer geſtrigen bung folgende Be

ſchlüſſe von weitergehendem Jntereſſe 1 Das Schulgeld am
Gymnaſium vom 1 April d J ab auf 90 Mark pro Jahr zu
erhöhen und von demſelben Zeitpunkt ab den Lehrern am Gym
naſium den zuſammen 4200 M betragenden Wohnungsgeldzuſchuß
ſo lange zu zahlen wie der Staat die ſeit faſt 50 Jahren gezahlte
Beihilfe von jährlich 1800 M zur Gymnaſialkaſſe weiter zahlt
Die Frage wegen Nachzahlung der ſeit vier Jahren geſperrten
1800 M wird durch dieſen Beſchluß nicht berührt 2 Zu der
vom Gemeindekirchenrath projektirten auf 15,000 M veranſchlagten
Kapelle und Leichenhalle auf dem Gottesacker z bis zu
5000 M aus Stadtmitteln beizutragen vorausgeſetzt daß der
Bau nach vorliegenden Zeichnungen und Anſchlägen ausgeführt
wird 3 Gegen die von dem Abgeordneten für Brandenburg
Hrn Dr Kropatſcheck im Abgeordnetenhauſe aufgeſtellte Be
hauptung daß Wittenberg in Sachen der Wohnunasgedznſut
frage zu den unverbeſſerlichen Kommunen gehöre obgleich die
Verhältniſſe hier beſonders ſchreiende ſeien, Proteſt einzulegen
und dieſen dem Hauſe der Abgeordneten zu übermitteln Jn
Patzſchwig bei Schmiedeberg hat am Freitag der Arbeiter
Lepold ſein dreiviertel Jahr altes Kind todtgeſchlagen Der
allerdings betrunkene Menſch hat in Abweſenheit ſeiner Frau
das Kind deſſen Schreien ihn wohl geärgert auf die Erde ge
worfen und ihm dann den Kopf mit einem Stiefel eingeſchlagen
An der kleinen Leiche iſt außerdem ein Doppelbruch eines Armes
und die Auskugelung einer Hüfte konſtatirt Der Menſch befindet
ſich in Haft

s Aus Thüringen 25 März Gutem Vernehmen nach wird
der Bau der Eiſenbahn Ohrdruf Gräfenroda welche die
GothaLeinefelder und Gotha Ohrdrufer Bahn direkt mit der
Linie ErfurtRitſchenhauſen verbinden ſoll bereits in nächſter
Zeit in Angriff genommen werden Die Bahn wird bekanntlich
für Rechnung des gothaiſchen Staates erbaut Jm Kreiſe
Schmalkalden wird ebenfalls eine Verbindung mit der
Erfurt Ritſchenhauſener Eiſenbahn angeſtrebt Nachdem
längere Zeit hindurch das Projekt SteinbachHallenberg Viernau
SchwarzaRohr ventilirt war das verhältnißmäßig wenig Terrain
ſchwierigkeiten bietet ſcheint man ſich neuerdings in den Kreiſen
der Jntereſſenten mehr dem Projekt Schmalkalden Stein
bach Hallenberg Benshauſen Zella Mehlis einer Fort
ſetzung der Eiſenbahn Wernshauſen Schmalkalden zuzuneigen
durch welche eine zweite Verbindung der Erfurt Ritſchenhauſener
mit der Werra Eiſenbahn geſchaffen würde Man ſucht natürlich

zu wirken daß die Bahn die weil überwiegend von lokaler
edeutung als Sekundärbahn gedacht iſt auf Staatskoſten erbaut

wird Die Erreichung dieſes Zieles erſcheint indeſſen wenigſtens
was die letztere Linie betrifft in Anbetracht der Terroin

h gketten und der infolgedeſſen ſehr hohen Baukoſten äußerſt
raglich

Vermiſchtes
Das münchener Ehrengeſchenk für den Reichs

kanzler, welches ſoeben ſeiner Vollendung entgegengeht wird
ein kunſtgewerbliches Erzeugniß erſten Ranges werden Es iſt
eine Widmungstafel von Silber mit kunſtvollem Rahmen aus
Edelmetallen und in reicher Emaillirung nach dem Entwurf von
Rudolf Seitz im Atelier des Juweliers Winterhalter hergeſtellt

ren und Ornamente dieſer geſchmackvollen an die üppigſten
Zeiten alter RenaiſſanceDekoration erinnernden Kompoſition ſind
in Rundform ausgeführt Oben befindet ſich das Bismarck ſche
Wappen mit dem Fürſtenhut letzterer prächtig emaillirt daneben
Allegorien der robur und tdes ein ruhender Löwe mit dem ein
Genius ſpielt und ein Hund mit Genius An den Ecken folgen
goldene Vaſen mit Bouquets zierlicher in zartem Farbenſchmelz
prangender Tulpen und Nelken die beiden Seiten nehmen als
Karyatiden gedachte weibliche Geſtalten Weisheit und Gerechtig
keit ein ſämmtlich maſſiv in Silber mit Goldverzierung Präch
tige Feſtons von Früchten und Blumen hängen frei herab An
den vier Ecken glänzen noch vier 4773 gefaßte Smaragden
Unten befindet ſich das Münchener Kindel in ſilbernem Schild
Die Jnſchrift auf der Silberplatte iſt aus vergoldetem Grunde
ausgeätzt Sie lautet Dem Fürſten Otto von Bismarck dem
größten Bürger des durch ihn engere Reiches dem er
lauchten Vorbild des Muthes der Beharrlichkeit der Ge
wiſſenstreue dem weitblickenden Vorkämpfer für das Wohl
der Völker bringt zur Feier ſeines 70 Geburtstages ehrfurchts
vollſten Gruß dar das dankbare München Es ſind 30 Pfd

Silber und e Pfd Gold zur Verwendung gekommen Am Berliner Börſe vom 25 März
29 März werden Bürgermeiſter Dr v Ehrhardt und Maler Dentſche und ausländiſche gonde 4 Oberſchl Em v 73 102,70 v
Stieler als Vertreter der Künſtlerſchaft die Feſtgabe in Berlin u Staatspapiere S do do 79 106,00äberreichen Deutſche Reiche anlehe 19 40 65 5 er 10,25 dHotelbrand In Chikago iſt am 21 d das Langham e Ken Anleihe Thüringer l 10480 8
Hotel niedergebrannt Eine Frau ſprang aus einem Fenſter des StaatsSch Sch 95,90 4 Vöohmiſche Nordb Gold 96,80vierten Stockwerks auf die Straße und dlieb todt Acht Mann Präm Anleihe 1885 145 90 z DurBodenb G
der Feuerwehr und Polizei wurden von den einſtürzenden Mauern I h r Adr 19223 RarlLubte
begraben wodurch mehrere lebensgefährlich verletzt wurden 2 S Rentenbr 108,30 5 h rerberg 20

s 5 o Go Präm Pfdbr 97 G Raſch an
Todesfälle Bee horg 8 z Den Aue so

Gotha 25 März Generalſuperintendent Schwarz iſt do r z Sekt Segeſtorben v S Art i e e grganng 80780ä OJn gamonrg iſt am Montag beim Beſteigen der Pferdebahn do do VII 9959 do Goldprior 99,90 dplötzlich am Schlagfluß einer der namhafteſten Kaufleute der Ruff Boden Kredit 2283 3 2477 gen a
Hanſeſtadt Edgar Roß geſtorben Er war am 11 Febr 1807 do Centnek n 12960 n 10130
geboren und vertrat Hamburg 1848 im frankfurter Parlamente S New Yort c 5 Ungariſche Nordoſth 81,50an Oeſt PapierRente 50 Gvon 1867 bis 1870 im norddeutſchen ſpäter im deutſchen Reichs Silber Rente 68,70 G 2 do Gold 101,80 S

tage 4 9 Heſt gold Ncpte 73 hebung c t5 Ungar Papier ente 5 Chartow w 9960 cHandels Verkehrs und BörſenNachrichten S e 8 e
Berliner Börſe 25 März Der Verlauf der heutigen Börſe be RNumänier 99,75 bz 5 r r G

ſtätigte abermals die Thatſache daß die Lebloſigkeit des Verkehrs von Tag zu 5 Ruſc l 1872 23,90 G 5 MoscoRjaſan 101 40
Tag zuntmmt Der Geldmarkt hat zwar etwas angezogen aber der Bedarf 5 o Ruff Anl v 1877 98,90 bz 6 to Smolenst i50,00 S
für die Ultimoregulirung iſt zu unerheblich als daß dieſe leichte Verſteifung 4 do v 1880 81,00 bz 5 RjäſanKozlow 100,70des Geldes bereits verſtimmend wirken könnie Der Schluß der VBörſe brachte 5 do OrtentAnl II 63 20 b 4 a NitolaiOblg 8,30 6
u bereits r änbegnnig n lege r Ruſſ Rente 1883 108,20 bz 5 SchujaJwanowo 96,00 bz
Stimmung an notirte Mecklenburger 194 3 Mainzer i 8 Oſt Eiſenbahn Stamm Wipreußen 99 Marienburger 81 80 Zeankn on Lombarden 231 n c War 2 Wien T 6 3
Elbethalbahn 311 40 Gotthardbahn Kreditaktien 511 12 11 Dis 30 bz

Staatsb Obl 71,60 bkonto Geſellſchaft 202 Deutſche Bank 152 b Ungarn en 22 en ſiſche Eſb Obl 63,40 de
Italiener Ruſſen neueſte 942 Noten 210 Laurahütte 100 99 Serlin Dresden 16,90 bzGDortmunder Union 58 57 Galizier Lübeck Büchener Berlin Hamburger Bank und Jnduſtrie Aktien

Nordhauſen 25 März Der Verwaltungsrath der Nordhaufen BHresl Schw Freib e Aachen Diskonto 110,25 b
Erfurter Eiſenbahn hat die Dividende für die Stammprioritäten auf Buſchtehrader Lit B 77,69 z Berliner Handels Geſ 153,00 bzG
5 Proz diejenige für die Stammaktien anuf Proz feſtgeſetzt Galiz Karl Ludw 110,00 bzB Darmſtädter Bank 145,25 bzG

Düſſeldorf 25 März Zu der heutigen Generalverſammlung der Gotthardrahn 108,50 bzB DiskontoKgommandit 202,00 b
Bergwerks Geſellſchaft Hiberniag Shamrok waren 4620 Aktien gleich 923 HalleSorauGuben 50 Deutſche Bant 152,50 bzG
Stimmen vertreten Die Bilanz welche mit einem Gewinn Vortrag von Kronpr Rudolfbahn 76,60 bzB do Genoſſenſchaftshank 134,00 B
73,850 M abſchließt wurde genehmigt ebenſo die auf 6 Proz feſtgeſetzte l Mainz Ludwigshafen 108,00 G do Hypothekenbank ,25 G
Dividende Letztere iſt von morgen ab zahlbar Die ausſcheidenden Aufſichts Marienburg Mlawka 81,00 G Dresdener Bank 124,49 be
rathsmitglieder wurden einſtimmig wiedergewählt Mitgetheilt wurde daß der Meckenbur 194,00 G Leipziger KreditAnſtals 174,75 GGewinn per Januar und Februar 1885 ſich auf 313,000 M beziffert Kordh Erſurter abgeſt 583,50 63 Magdeb Privatbant 10010

Frankfurt a/M 25 März Wie der Frankfurter Zeitung aus New Oberſchi Lit 4 D B Mitteldeutſche Kred Bank 50 z
i do u B Oeſter KreditAnſtalt 6512 ,00 bzork gemeldet wird kurſiren daſelbſt Gerüchte wonach die Newyork 99,25 G Reichsbauk 144,10 bhicago und St Louis Bahn in Receivershände übergehen ſolle Oſtpreuß r 98 25 v Lage Bant 117 40

und die am 1 April fälligen Zinſen auf die Bonds nicht bezahlt Nee Leegiaſger 63 00 5 Schleſ Banl Verein 102,50 d G

werden wärden c u e un e5 Gube 7Halleſche Getreide und Produktenbörfe de e S e e ecſahen d
Bericht des Börfen Vereins Sekr Halle 26 März Warienb Mlawta dPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt See ahn u geldie eicen 33

lerer 153 163 beſter bis 172 M RNoggen 1000 Kilo ruhig x n PhönixBergwerk Lit A 75,25 G140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter ehenday re eigenen und do B 21,60 S
125 140 M Land 142 152 M feine Chevalier 160 172 M Srg Mag 4625 9 a
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo Brag ar 27 ittt e w 32 7148 155 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte o V 104,25 G lauziger Zucker 62 80 6
1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 feinſte über Notiz do VI 106,75 B Körbisdorfer Zucker 93,50Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark Linſen 100 Kilo do VII 105,00 b Sächſ Th Br V St A 195,49 b
18 24 Mark Kümmel 100 Kilo zu 90 Mark ohne Notiz h do VIII 104,10 b do St Prior

i 50 M d 5 do IX 102,50 bz Sächſ Maſch Hartmann 136,40 GRaps 1000 Kilo 250 M Kleeſgaten 100 Kilo Rothklee Su do Lt Soeit de Tuamaſchinen 18010 0
60 90 Weiß 60 112 Schwed flau 60 110 u do Rordbahn 104,c0 geiger Maſchinen i65 00
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee u Berlin Anhalt 104,00 G32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 35,00 M Berlin Dresden gr 104,00 bz6 Wehſel
Spiritus 10,000 LiterProzente loco etwas feſter Kartoffel 4 Berl Görlitz konv 104,25 Amſterdam 100 fl s T

h m Rü 9 z r rn M 5 In 2 e e t e ſo v e r S100 Kilo 0,825309 15,50 16 M a eime ilo rin Stein dar 103 Sdunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl 5 en i 855 er 100 ſ T4 Braunſchw Eiſ Wien öf fl 8 T 16480 63100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00 M Brsi Schw gyrb G 103 29 b3B Petersd 100 S R 8 W 209 ,65 59
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,50 10 00 M do U I 104 20 bzB rOelkuchen 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis 122 M Köln Minden IV e SankDiskontodezahlt v n ges WBericht von H Wagner Sohn Halle 26 März üſſ 3Am heutigen Markte wurde beza
à 85 Kilo br feiner 165 174 rk
bis 162 Mark geringere unter Notiz Roggen12 Säcke à 84 Kilo r je nach Qualität 138 150 Mark
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 156
mittlere 135 141 Mark ringe 120 132 Mark Raps
12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo
br M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 93 99 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo Donau do amerikaniſcher126 132 M Lupinen vr 1000 Ko M Kümmel
pr 50 Kilo bis 40 M

Halle 26 März Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 13 50 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 4 M 1 Quart
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 4,00 M pr 100 Pfd

Waffſerftands Nachrichcen

M Weizen 12 Säcke
dark Mittelſorten 153

Saale
alle Unterh 25 März 2,16 26 März 14rotha Unterh 282 280Kalbe Oberp 24 März 1,76 2b März 1,72
4 Unterp 2 ,04 3 1,92Unſtrut

Artern Brückenp 24 März 1,18 25 März 1,16

4 HalleSor v St g 103,60 G
London

4 Mgd Halberſt 1860 Varis 3 Petersburg 6 Wien
4r do Leipzig A 106,30 G Golb Silber und Vaukuoten
4 do do B 103,20 B Souvereigns
3 do Wittenberge 87,10 G Engl Banknoten 20,50 644 Mainz Ludw W 102,20 G 20Franks Stücke 16,175 bzB
5 do 1878 I II 101,90 B Dollars 4,19re n 1 192,20 G d eiederſch Märk J ranz Banknoten 81,003 Oberſchl E gr 97,40 G ſterr c 65,9942 do 40 Lit B gr 104,20 B Ruſſ do 210,70 b

Nach Schluft der Redaktion

London 25 März Telegr Das Reuter ſche
Bureau erfährt alle beurlaubten Offiziere der
engliſchen Truppen in Jndien und der eingeborenen
indiſchen Regimenter wären heute zurückberufen

Petersburg 26 März Telegr Das londoner
Börſengerücht wonach die Antwort Rußlands auf
die Propoſitionen Granville s vom 16 d keine
befridiegende ſei wird von der nordiſchen Tele
graphen Agentur als vollſtändig aus der Luft ge
griffen bezeichnet Dieſelbe iſt ermächtigt mit
zutheilen daß die Antwort von Petersburg noch
nicht abgeſandt ſei

verfaßte Notiz gedruckt nach welcher der Brief bisher unedirt
einem deutſchen Kurier in den ArgonnenDefileen mit anderen

Seine WichtigkeitDepeſchen zuſammen abgenommen wurde
iſt énorme Er iſt ein hiſtoriſches Dokument welches nicht
für die Hiſtorie verfaßt wurde Es iſt ſein Gedanke toute
sa pensée am Tage nach Sedan
Aufrichtigkeit und Einfachheit welche man vernünftigerweiſe
in diplomatiſchen Schriftſtücken nicht verlangen darf
alſo eingeleite Brief d d Vendreſſe 3 September iſt an die

Fürſtin von Bismarck gerichtet und lautet
Vendreſſe 3 Sept

Mein liebes Herz
Vorgeſtern vor Tagesgrauen verließ ich mein hieſiges Quartier

kehrte heute zurück und habe in der Zwiſchenzeit die große
Schlacht von Sedan am 1 erlebt in der wir gegen 30,000 Ge
fangene machten und den Reſt der franzöſiſchen Armee der wir
ſeit Bar le Duc nachjagten in die Feſtung warfen wo ſie ſich
mit dem Kaiſer kriegsgefangen ergeben mußte Geſtern früh
5 Uhr nachdem ich bis 1 früh mit Moltke und den franzöſ
Generälen über die abzuſchließende Kapitulation verhandelt
hatte weckte mich der General Reille den ich kenne um mir
zu ſagen daß Napoleon mich zu ſprechen wünſchte Jch ritt
ungewgſchen und ungefrühſtückt gegen Sedan fand den Kaiſer
im offenen Wagen mit drei Adjutanten und drei zu Pferde
daneben auf der Landſtraße vor Sedan haltend Jch ſaß ab

rüßte ihn ebenſo höflich wie in den Tuilerien und fragte nach
einen Befehlen Er wünſchte den König zu ſehen ich ſagte

ihm der Wahrheit gemäß daß Se Maj drei Meilen davon
an dem Orte wo ich jetzt ſchreibe ſein Quartier Auf

N et wohin er ſich begeben ſollte bot ich ihm da ich
der Gegend unkundig mein Kuartier in Donchery an einem
kleinen Orte an der Maas dicht bei Sedan er nahm es an
und fuhr von ſeinen ſechs Franzoſen von mir und von Karl
der uns inzwiſchen nachgeritten war geleitet durch den einſamen
Morgen nach unſerer Seite zu Vor dem Orte wurde es ihm
leid wegen der möglichen Menſchenmenge und er fragte michob er in einem einſamen Arbeiter u am Wege abſteigen
könne ich ließ es beſehen durch Kark Der meinte es ſei
ärmnlich und unrein iwporte meinte und ich ſtieg mit

ausgedrückt mit einer

Der

ihm eine gebrechliche enge Stiege hinauf Jn einer Kammer
von 10 Fuß Gevierte mit einem feſten Tiſch und zwei Binſen
ſtühlen ſaßen wir eine Stunde die anderen waren unten
Ein gewaltiger Kontraſt mit unſerem letzten Beiſammenſein
67 in den Tuilerien Unſere Unterhaltung war ſchwierig wenn
ich nicht Dinge berühren wollte die den von Gottes gewaltiger
Hand Niedergeworfenen ſchmerzlich berühren mußten Ich hatte
durch Karl Offiziere aus der Stadt holen und Moltke bitten
laſſen zu kommen Wir ſchickten dann einen der erſteren auf
Rekognoszirung und entdeckten Meile dabon in Fresnois
ein kleines Schloß mit Park Dorthin geleitete ich ihn mit
einer inzwiſchen herangeholten Eskorte vom Leib Kür Reg
und dort ſchloſſen wir mit dem franzöſ Obergeneral Wimpffen
die Kapitulation vermöge deren 40 bis 60,000 Franzoſen genauer
weiß ich es noch nicht mit allem was ſie haben unſere Ge
fangenen wurden Der vor und geſtrige Tag koſten Frankreich
100,000 Mann und einen Kaiſer Heute früh ging letzterer mit
allen ſeinen Hofleuten Pſerden und Wagen nach Wilhelmshöhe
bei Kaſſel ab SEs iſt ein weltgeſchichtliches Ereigniß ein Sieg für den wir
Gott dem Herrn in Demuth danken wollen und der den Krieg
entſcheidet wenn wir auch letzteren gegen das kaiſerloſe Frank
reich fortführen müſſen

Jch muß ſchließen Mit herzlicher Freude erſah ich heute
aus Deinen und Maries Brieſen Herberts Eintreffen bei Euch
Will ſprach ich Er wie ſchon telegraphirt und umarmte
ihn angeſichts Sr Maj vom Pferde herunter während er
ſtramm im Gliede ſtand Er iſt ſehr geſund und vergnügt
Hans und Fritz Karl ſah ich beide Bülow bei d 2 G arde
Dr agonern wohl und munter

Leb wohl mein Herz Grüße die Kinder

v B
Der Figaro bemerkt hierzu u

Dieſer ſchlichte Brief des Grafen Otto v Bismarck iſt dasBild r Charakters und dieſer Charakter iſt das Abbild
eines Volksſtammes Zum Vexgleiche der nur angedeutet zu
werden braucht ſtelle man ſich den Brief vor den ein Franzoſe
iu gleicher Lage würde geſchrieben haben wenn die Vorſehung
uns äbnliche iege verliehen hätte ſtatt uns ſo grauſam heim
zuſuchen c

Gehen wir an dieſem Briefe vorüber in den ſchon erwähnten
Seitenraum ſo finden wir dort Bismarck in den verſchiedenſten
Altersſtufen und Situationen Von allen Bildern ſind be
ſonders zwei von Ernſt Becker in Heilbronn eingeſchickte
Pendants ebenſo unbekannt wie amüſant Auf dem linken
ſitzen Bismarck und Jules Favre zuſammen Der Tept
darunter erklärt uns daß in der betr Unterredung zu Ver
ſailles am 25 /26 Januar 1871 Jules Favre u a bemerkte
die deutſchen Soldaten ſeien auch ſehr Ffrung ekommen und
abgemagert worauf Bismarck befahl Man laſſe den
RößleWirth aus Cannſtatt vortreten Rechts ſteht letzterer
dann militäriſch ſtramm vor dem Tiſche ein ebenſo kleiner
wie korpulenter Herr während Bismarck ſich zu Jules Favre
biegt der entſetzt aufgeſprungen iſt und auf den dicken Wirth
ſtarrt Nach kurzen Verhandlungen mit demſelben willigte
Jules Favre ſofort in die Friedensbedingungen, heißt es
Vieh eine zwar nicht hiſtoriſche aber gut erfundene

eſchichte

Am Ende des Ganges vor den Fenſtern endlich iſt auf
einem großen Tiſche der erſte Korrekturbogen des ſoeben erſt
von Julius W Braun neu und vollſtändig hergeſtellten
Stammbaumes derer von Bismarck itet
ſelbe erwähnt t nach Urkunden als älteſte Mitglieder des
Geſchlechtes Rulo von Bismarck Mitglied des Stadtrathes
von Stendal Claus J Claus III von Bismarck Ludolf
Pantaleon und Hennig III von Bismarck 1528 Er beginnt
dann mit Hennig III Sohn Friedrich von Bismarck gen
Permutator 1589 Erbherr auf Freveſe Schönhauſen und
Fiſchbeck und c Ehefrau und zählt von da an alle Mit
glieder des Geſchlechtes auf bis auf unſere Zeit Wir ſchließen
daher mit dem Wunſche daß das heute ſo weigte

Weg in die fernſten
Zeiten zu ſeiner Ehre und des Baterl Beſtem
Geſchlecht blühen und fortdauern

Berlin 24 März Dr H P
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Meine Wohnung und Coptvir veſinden ſich
Schimmelſtraße 11a In S Oarl Woerster

TotalAusverkauf wegen GeschäftsaufgabeBey Uebergabe des Locals zum 1 April verkaufe za die

Zur meines r beſtehend in

ſenn Sia eWaarene Brieg W erngenMarmor u A abaſter Waaren Leder Waaren

diverſe Bijounterie u Kurzwaaren
zu jedem annehmbaren Preiſe

V B Gessmer ten
LadenEinrichtung noch theilweiſe zu verkaufen

VFeinere Lederwaaren
da ich dieſelben jetzt auch en gros führe zu bewunderungswürdig billigen Preiſen

G D Krause Leipzigerſtr 31 am Thurm

Adolf Herrig enSechegtenr
Geiſtſtraße Nr g

empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften bei vorkommendem Wohnungswechſelzum Einrichten der Gardinen als auch zum Polſtern der Mbbel und und

Tapezieren der Zimmer bei ſchneller und billiger Bedienung
Auch ſtehen daſelbſt Sopha und Matratzen mit Bettſtellen zum Verkauf

Das Bild des Fürsten Bismarck
gemalt von A v Wernergroßte Prachtausgabe i Oelfarbendruck

Format 47/64 em Preis 3 Mark empfiehlt

G A WOoOI große Ulrichſtraße 7
RHGeFER S Bau W eriker

Tapezierer und Decorateur
28 Sophienſtrafte 28

empfiehlt ſich beim en er t nungswechſel Einrichtungen der
Gardinen Aufpolſtern der Möbel und Tapezieren der Zimmer

welches gut und bei billiger Preisſtellung ausgeführt wird

Möbel Magazin
vonMenſtadt II S Nenſtadt 8

Reichhaltiges Lager
einfacher eleganter und ſtylgerechter Möbel

Permanente Ausſtellung eompletter Zimmereinrichtungen

Künstliehe 72 re t
sehmerzloses Einsetzen unter Garantie der a

barkKeit und HaltbarkKeit
Preis pro Zahn von 3 Mark an

e Vmarbeitungen Reparaturen Plombiren ete promptse
Ausführung solide Preise Bei rechtzeitiger Anmeldung bin ich gern

J reit Zahnpiègen in einem Tage auszufüähren

Th Werné l ZahnkünstlerLeipzigerstr 14Mein Schaukasten befindet sich I t 26

Dechnal TCentesimal nd Laufgewiehts Bröckenwaagen
aus Holz und Eisen oder ganz aus Eisenfür Handels Fabrik landwirthschaftliche und andere Soverhliche Zwecke

Waagen für banslichen und tlichen Gebrauch
Neue verbesserte Construetionen

Bewegliche Brücken Spielende Pfannen
Garvens Cos Entlastungsvorriehtung D R P 25658

Solide Cor h QualitätGarvens Co
en Fabrik Wülfel HannoverW

Auch zu beziehen Berlin Mauerstrasse 61/62
durch die Filialen der

Commandit Gesellschart W Garvens Wien Wallfichgasse 11
und durch alle resp Maschinen Eisenwaaren etc Handlungentechnischen Geschafte Aichmeister ete

Grubenschienen O
S

S ſowie neue und n r in Stan und Eiſen 7S nebſt allem BVefeſti n terfal offeriren in ſehr vortheil S
2 Profilen illigſten Notirungen franco jeder StationS Complette Feld ſeubgtien nach bewährtem Syſtem Bei S
S jetziger Be n Frühjahrslieferung weſentliche S

relsermäh lung JeSt Se Halle g6Sonnabend den 28 März
trifft ein Transport beſter

Däniſcher Arbeitspferde

zu Original F

Markt 24

Gegr 1780
Jnhaber Adolph Heller

Läger von

Tapeten
Teppichon nd

HEOIGUE beſte Marken
bei billigſten e

et g

kl Ulrichſtr 34

bis zu den feinſten Genres

gebe dieſelben billig ab

L Schönlicht bankgeschäſt
Halle a Lei per 7 Braubausgassen Peke

An und Verkauf von Jtaatspa jeren und Pffecten
Zu sicherer Capital Anlage sind stets

vorräthig
Controlle von Werthpapieren Geld Weechsel

Depositen Annahme Check VerkehrAuszahlungen in London Paris Lyon Nizza Havre Wien Amsterdam

400

New Vork und in allen Stadten Nord Amerikas werden billigst besorgt

Friedrich Arnold
Wand und
Deckendecorationen

Läuferstoffen Cocos Und Manillafabrikaten
Delmenhorst

4 und 500 Werthe

Rotterdam Basel Bern Zürich Genf Mailand Brüssel Antwerpen etc ete

öber 500 Mustratjonstafein und Kartenbeilagen

e in
256 ß wWoepentſſohe gen a 50 o

Bd Anton in Halle a/8 Barfüsserstrasse I

mGarnn en
Günſtige Gelegenheit alle Arten von Bard ine in guten Dualitäten e

Fabrikpreiſen zu kaufen Zenkergaſſe b
Plauener Gardinen Fabrik

Gr z e Gr i kraheW Assmann
empfiehlt ſeine

Conserven BDelicatessen Visch W urst undFleischwaaren iran ung
Ausschnitt ſeiner Wurst und Fleischwaaren,

Bismarck Feier
Zur Feier des 70 jährigen Geburtstages des Reichskanzlers

Fürſten Bismarck veranſtalten die Unterzeichneten am

Freitag den 27 Mürz Abends 8 Uhr
im Saale des Neuen Theaters

Feſt Commers
zu welchem alle Freunde und Verehrer unſeres Reichskanzlers hier
mit eingeladen werden

Karten zum koſtenfreien Eintritt ſind vom 21 d Mts ab
an nachbenannten Stellen zu haben

bei Herren Gebr Flulertt gr Klausſtr 2Herrn H C Weddy Pönicke Leipzigerſtr 7
Gustav Moritz gr Steinſtr 53
Chr Voigt Schmeerſtr 32134
Uhrmacher Köppe Geiſtſtr 33

Die Vorſtände
der hieſigen freiconſervativen und

conſervativen Partei
KGenerulverſunlung Lhennlig ger er v Halle g

Sonnabend den 28 März A 28 U
Sandberg 13a Um btreht e der Kameraden wird gebeten

Schluß der Betgeiligung am Bismarck Commers in
Garten Orden Ehren u Vereinsabzeichen ſind anzulegen Der

einen

u Umgegend

Nach

orftand

Neben Hotel

gold Ring

empfiehlt ſeine für jetzige Saiſon mit den größten Neuheiten auf das Reichhaltigſte ausgeſtatteten

viea 6 Hauptmann Trei Könige

Möbelfabrik und Magazin Polſterwaaren Tager
empfiehlt ſein reich ausgeſtattetes MöbelMagazin in allen P re arten vom geringſten

ur eigene gediegene Arbeit

Specialität Ganze Zimmereinrichtungen
Da mein Lager in Küchenſchränken und Bettgeſtellen vor der Hand etwas überfüllt ſo

Di gelesensto Zeitung in Berlin

ist die freisinnigeBerliner Zeitung
mit drei Unterhaltungs Beilagen

Deutsches HeimGeriehtslaube
Aus alter und neuer Zeſt

ro Quartal 50 bei jedem
Postamt

Expedition SW Kochstrasse 23

it den en en des
Norddeutſchen Lloyd

kann man die Reiſe

von Bremen e

S

gen MhereW Vocheroh Harpieten

Magdeburg Kronprinzenſtraße 8

r im Stadtgarten großer

reyberg s

e den 27 MärW in Trautengemm OQuerfurt Lüderitz s Berg chlachtefeſt
Dalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Texas und Californien
Beschreibung und Karten dieser Stag

ten versendet auf Anforderung gratise FalckHamburg Admiralitätsstrasse 38

e

zum Einzäunen von Fasanerien Hühner
höfen etc zum Schutz gegen Vögoel
Tauben Hasen Kaninchen Katzen
Hunde Ratten Mäuso etec DFuss von
5 an bei ganzen Stücken 50 m
Im breit bedeutend billiger Verzinicter Draht für ähnliche Zwecke
in allen Stärken bülligst

Patent Stahlstachelzaunn
draht En gros Lager bei

Hempelmann Krause
Preiscourant gratis u franco

Das meiſte
zahlt ſtets für getraGeld ene Kleidungs
tücke Civil und

Militär z beſonders für getragene
re xrzis eher Möbel Betten

WäßſGeiſſtraße 8 Priedr Peileke

Ein Paar Bruſtplatt Jucker
geſchirre und ein Paar Ponny
geſchirre ſind preiswerth zu verkaufen

ophien und Gütchenſtr Ecke
Giudat

Gute haltbare Strümpfe werden
nach Gewicht billig verkauft Beſtellungen
eiliger Sachen werden ſchon in einigen
Stunden angefertigt Strumpfſtrickerei

W Meyer Fleiſchergaſſe 19

Für den m S 3 verantwortliW König in Halle 6
Expebition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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